
Überfall  auf  Juwelier:
Polizei sucht mit Fotos nach
den Tätern
Zwei  Unbekannte  haben  am  Mittwochmorgen  kurz  nach  10  Uhr
versucht, an der Brückstraße in Dortmund ein Juweliergeschäft
zu überfallen. Dabei haben sie den Angestellten mit einer
Schusswaffe bedroht. Jetzt sucht die Polizei mit Lichtbildern
aus einer Überwachungskamera nach den beiden Männern.

Kennen Sie die Männer oder können Sie Hinweise zu Ihrer
Identität geben? Dann melden Sie sich bitte beim hiesigen
Kriminaldauerdienst unter Tel. 0231/132-7441.

Laut Zeugenaussagen betraten die beiden Männer gegen 10.05
Uhr  das  Geschäft  auf  der  Brückstraße.  Einer  zog  eine

Schusswaffe und bedrohte den 35-jährigen Juwelier. Beide Täter
schlugen  und  traten  in  der  Folge  auf  ihr  Opfer  ein.  Der
Schmuckhändler  konnte  sich  losreißen  und  ging  mit  einem
Schlagstock  auf  seine  Peiniger  los.  Ohne  Beute  zu  machen
flohen die Räuber in Richtung Hohe Luft und Kampstraße.

Die Flüchtigen werden beide wie folgt beschrieben: schlanke
Statur, dunkel gekleidet, kurze dunkle Haare, glatt rasiert
und circa 180 bis 185 cm groß.

Juwelier  greift  zum
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Schlagstock und schlägt zwei
Räuber in die Flucht
Zwei bislang unbekannte Täter haben am Mittwochmorgen in der
Dortmunder  Innenstadt  einen  Juwelier  mit  einer  Schusswaffe
bedroht.  Mit  einem  Schlagstock  konnte  der  Angestellte  die
Täter noch ohne Beute in die Flucht schlagen.

Laut Zeugenaussagen betraten die beiden Männer gegen 10.05 Uhr
das Geschäft auf der Brückstraße. Einer zog eine Schusswaffe
und bedrohte den 35-jährigen Juwelier. Beide Täter schlugen
und traten in der Folge auf ihr Opfer ein. Der Schmuckhändler
konnte sich losreißen und ging mit einem Schlagstock auf seine
Peiniger  los.  Ohne  Beute  zu  machen  flohen  die  Räuber  in
Richtung Hohe Luft und Kampstraße.

Die Flüchtigen werden beide wie folgt beschrieben: schlanke
Statur, dunkel gekleidet, kurze dunkle Haare, glatt rasiert
und circa 180 bis 185 cm groß.

Die Polizei bittet um ihre Mithilfe! Wenn Sie Zeuge der Tat
waren und / oder Hinweise zu den Tätern geben können, melden
Sie sich bitte beim Kriminaldauerdienst der Dortmunder Polizei
unter der Telefonnummer 0231-132-7441.

Fotoausstellung  der  AG
Antirassismus  des  Gymnasiums
zum  70.  Jahrestag  der
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Befreiung
Zum  70.  Jahrestag  der  Befreiung  Deutschlands  von  der
Herrschaft der Nationalsozialisten wird am Freitag, 8. Mai
2015, um 11 Uhr im Foyer des Rathauses der Stadt Bergkamen
eine  Fotoausstellung  der  AG  Antirassismus  des  Städtischen
Gymnasiums eröffnet.

Bei der Ausstellung handelt es sich um Fotos, die im Rahmen
der  Nachbearbeitung  einer  Gedenkstättenfahrt  der  AG  nach
Auschwitz der AG und weiterer freiwilliger Schülerinnen und
Schüler aus Geschichtskursen der Oberstufe entstanden ist. Zu
der vom Arbeitskreis Demokratie der Stadt Bergkamen und dem
Städtischen  Gymnasium  organisierten  Ausstellungseröffnung
werden Bürgermeister Roland Schäfer und die stellvertretende
Schulleiterin des Gymnasiums Maria von dem Berge sowie eine
Schülerin zur Thematik der Ausstellung und zum Kontext des
Gedenkens  an  den  70.  Jahrestag  der  Kapitulation  Nazi-
Deutschlands  referieren.

40  Straftaten:
Einbrecherbande  aus  Georgien
sitzt  hinter  Schloss  und
Riegel
Staatsanwaltschaft  und  Polizei  Dortmund  haben  in  enger
Abstimmung  in  der  vergangenen  Wochen  eine  georgische
Einbrecherbande  zerschlagen,  die  im  Großraum  Dortmund  ihr
Unwesen trieb. Acht mutmaßliche Mitglieder dieser Bande sitzen
mittlerweile in Untersuchungshaft.
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Nach  dem  derzeitigen  Ermittlungsstand  können  den  acht
Tatverdächtigen  aus  Georgien  mehr  als  40  Einbrüche

zugeordnet werden. Polizeipräsident Gregor Lange zeigte sich
hoch  zufrieden  über  die  erfolgreiche  Zusammenarbeit  der
Staatsanwaltschaft und der Ermittlungskommission „EK Schmelze“
des  Dortmunder  Polizeipräsidiums.  Die  Zerschlagung  der
georgischen Einbrecherbande sei ein wichtiger Erfolg im Kampf
gegen  mobile  Täter  und  organisierten  Wohnungseinbruch.  Er
zeigte,  dass  sich  die  verstärkten  Anstrengungen  der
kriminalpolizeilichen  Ermittlungsarbeit  lohne.

Wohnungseinbruch ist und bleibt ein wichtiger Schwerpunkt der
Polizeiarbeit,  da  Einbrüche  tief  in  die  Intimsphäre  der
Bürgerinnen und Bürger eingreifen. „Am erfolgreichsten können
wir sein, wenn die Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit uns
zusammenarbeiten. Helfen sie mit Einbrüche zu verhüten – seien
auch sie ein fürsorglicher und aufmerksamer Nachbar. Rufen Sie
bei verdächtigen Beobachtungen den Notruf der Polizei“, so der
Polizeipräsident.

Die akribischen Ermittlungen, die sich über mehrere Wochen
erstreckten, führten Staatsanwaltschaft und Kriminalpolizei zu
den  Tatverdächtigen  aus  Georgien  im  Alter  von  21  bis  39
Jahren. Die Täter hielten sich illegal in Wohnungen in der
Dortmunder  Innenstadt  und  Dortmund-Kley  auf,  von  wo  sie
Wohnungseinbrüche  unter  anderen  in  den  Städten  Dortmund,
Duisburg, Essen, Bochum, Witten und Herdecke begingen.

Die mutmaßliche Einbrecherbande wurde in den Räumen einer 38-
jährigen  Dortmunderin  beherbergt.  Die  Tätergruppe
spezialisierte  sich  offenkundig  auf  Einbrüche  in
Mehrfamilienhäusern.  Dort  brachen  sie,  vornehmlich  in  der
Vormittagszeit,  die  Wohnungstüren  auf  und  stahlen  Schmuck,
Bargeld und Elektrogeräte. Bisher konnten den Tatverdächtigen
gut  40  Einbrüche  mit  einer  Schadenssumme  in  einem  hohen
fünfstelligen Bereich zugerechnet werden.

Bei der Durchsuchung der Wohnung in Kley wurden neben einer
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Münzsammlung  aus  BRD/DDR-Münzen  zwei  PTB-Schusswaffen
aufgefunden. Insgesamt nahmen die Ermittler seit März 2015 bis
zum 25. April 2015 in mehreren Zugriffen 12 Personen fest.
Gegen acht Personen wurde ein U-Haftbefehl vollstreckt. Im
Rahmen einer Kontrolle auf der Ruhrallee in Dortmund konnten
Spezialkräfte drei Tatverdächtige direkt nach Einbrüchen in
Bochum im Tatfahrzeug festnehmen. Die Tatbeute – in Form von
Schmuck – versteckten die Täter im Fahrzeug.

Neben dem aktuellen Erfolg, konnte die Ermittlungskommission
in der jüngsten Vergangenheit eine Gruppe von Passfälschern
zerschlagen, die eine Einbrecherbande mit gefälschten Pässen
versorgte.  Auch  die  Festnahme  einer  Bande  albanisch  /
kosovarischer  Einbrecher  im  Oktober  2014,  die  sich  durch
Einbrüche in Wohnung hervortaten während die Wohnungsinhaber
noch schliefen, stellt einen wichtigen Schritt zur Bekämpfung
der MOTIV Täter dar.

Navi  gestohlen:  Zivilcourage
führt  zur  Festnahme  eines
„Automarders“
Der  Zivilcourage  eines  35-jährigen  Witteners  ist  es  zu
verdanken,  dass  Bundespolizisten  Mittwochmittag  einen  26-
jährigen Mann festnehmen konnten, der zuvor eine Autoscheibe
eingeschlagen und ein Navi aus dem Fahrzeuginneren entwendet
hatte.

Gegen 13:00 Uhr wurde die Bundespolizei über den Diebstahl
eines Navigationsgerätes aus einem Fahrzeug informiert, dass
im  Bereich  Freistuhl  geparkt  war.  Zeugen  würden  einen
Tatverdächtigen  im  Bereich  der  U-Bahn  am  Dortmunder
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Hauptbahnhof  festhalten.

In der U-Bahn Passage trafen die Bundespolizisten auf den 26-
jährigen  Tatverdächtigen  und  den  Wittener,  der  den  Mann
festhielt, sowie eine weitere 47-jährige Zeugin. Nach Angaben
beider  Zeugen  hatte  der  Navi-Dieb  die  Seitenscheibe  des
Fahrzeugs eingeschlagen, das Gerät entwendet und war dann in
die U-Bahn geflüchtet.

Sofort hatte der 35-Jährige die Verfolgung aufgenommen und den
Tatverdächtigen  in  der  U-Bahn  festgehalten.  Auch  die  47-
jährige Dortmunderin hatte sich in die U-Bahn begeben. Sie
hatte  das  Navigationsgerät,  welches  der  26-Jährige  während
seiner Flucht weggeworfen hatte, an sich genommen und übergab
es den Bundespolizisten.

In  Handschellen  wurde  der  Tatverdächtige  zur
Bundespolizeiwache gebracht. Dort räumte er die Tat ein. Gegen
den  wegen  zahlreicher  Diebstahls  und  Drogendelikten
polizeibekannten  Mann  wurde  ein  Ermittlungsverfahren  wegen
schweren Diebstahls eingeleitet.

Aussichtsplattform  auf  der
Adener  Höhe  wird  nun
offiziell eingeweiht
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Im Unterstand lässt es sich gut ausharren, wenn man auf einer
Haldenwanderung von Regen überrascht wird.

1,2 Millionen Euro hat die Neugestaltung der Adener
Höhe  inklusive  der  erheblichen  Verbesserung  des
Besucherparkplatzes  an  der  Erich-Ollenhauer-Straße
und  Neubau  eines  Parkplatzes  an  der  Waldstraße
gekostet. Längst haben die Bürgerinnen und Bürgers
diese Anlagen in Besitz genommen. Eine offizielle
Einweihungsfeier seitens des RVR wird es nun auch
geben und zwar am Dienstag, 12. Mai, um 11.30 Uhr.
Wo?  Natürlich  auf  dem  Plateau  auf  der  Adener
Höhe. Besichtigt werden können unter anderem die
neuen  Infotafeln,  gestaltete  Stützwände,
Treppenanlagen sowie der Rastplatz mit Leuchtturm.
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Blick von der Aussichtsplattform auf der Adener Höhe  auf die
künftige Wasserstadt Aden

Der  Mai  kommt:  Tipps  zum
Wandern und Radfahren
Wer für den Maifeiertag noch nach einer passenden Wander- oder
Radroute sucht, wird auf der Internetseite des Kreises Unna
fündig. Ob auf Schusters Rappen oder auf dem Drahtesel – die
Streckenvorschläge sind zahlreich und bieten Möglichkeiten vom
kurzen Spaziergang bis zum Tagesausflug.
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Am 1. Mai die Wanderschuhe
schnüren?  Mit  den
Tourentipps  des  Kreises
Unna kein Problem. Foto: B.
Kalle – Kreis Unna

Die Broschüre „Wandertouren im Kreis Unna“ der Stabsstelle
Planung und Mobilität beispielsweise steht zum Download bereit
und stellt 17 Routen innerhalb des Kreisgebietes mit Längen
zwischen vier und 18 Kilometern vor. Gewandert werden kann
unter  anderem  rund  um  Schloss  Cappenberg,  am  Kanal  in
Bergkamen oder „Am Lünerner Bach“. Auch die Panoramaroute Unna
wird  ausführlich  beschrieben  und  ist  in  einer  Karte
verzeichnet.

Wer nicht so gern läuft, sondern die Landschaft lieber auf
zwei Rädern erkundet, auch für den haben die Kreis-Touristiker
eine Menge im Angebot. Neben elf Rundkursen, die zu heimischen
Sehenswürdigkeiten und typischen landschaftlichen Eigenarten
führen, gibt es auch die Möglichkeit, jeweils ein Stück auf
den überregional bekannten Radwanderwegen zu fahren. Von der
100-Schlösser-Route  über  die  Römer-Lippe-Route  bis  hin  zum
RuhrtalRadweg – gebündelt werden die Informationen auf der
kreiseigenen Internetseite.

Auf  der  Emscher-Ruhr-Tour  im  Süden  von  Holzwickede  wartet
sogar ein Abenteuer auf die Pedalritter: Hier können kleine
und große Schatzsucher beim Geocaching die Natur auf ganz
andere Art erleben.

Weitere  Informationen  im  Internet  unter  www.kreis-
unna.de (Freizeit – Radfahren und Radwandern bzw. Freizeit –
Wandern).
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Freie  Plätze  bei  der
Sommerferienbetreuung im Balu
Das Jugendamt bietet in den kommenden Sommerferien wieder eine
Betreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Kinder-
und  Jugendhaus  Balu  in  Weddinghofen  an.  Vom  29.06.  bis
11.08.2015 (jeweils montags-freitags) findet die Betreuung in
der Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr statt. Hier sind noch Plätze
frei.

Im Balu können die Kinder ihre Ferien dann richtig genießen.
Der „Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, Billard und Darts darf
dabei  natürlich  ebenso  wenig  fehlen  wie  Bastel-  und
Malangebote. Im Veranstaltungssaal kann getobt, getanzt oder
geturnt werden – hier sind der aktiven Gestaltung kaum Grenzen
gesetzt. Bei (hoffentlich) schönem Wetter geht es natürlich
auch auf die Wiese vor dem Haus, um die Sonne zu genießen. Das
Betreuerteam des Balus ist natürlich offen für neue Ideen der
Teilnehmer  und  ist  gespannt  auf  die  Kreativität  der
Teilnehmer.

Das Angebot kostet 3 € pro Tag. Darin enthalten ist neben der
Betreuung auch ein tägliches Mittagessen. Anmeldungen sind ab
sofort  im  Kinder-  und  Jugendbüro  im  Rathaus  möglich.  Das
Anmeldeformular  finden  interessierte  Eltern  unter
www.balu-bergkamen.de.

Weitere  Informationen  gibt  es  entweder  direkt  im  Balu
(02307/60235) oder im Kinder- und Jugendbüro (02307/965381).  
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Heute „Frühlingsfrühstück mit
Musik“  im  Heinrich-Martin
Heim
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  und  das
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen laden am Donnerstag, den 30.
April, von 9:00 Uhr bis 11.00 Uhr zu einen Frühlingsvormittag
in lockerer, ungezwungener Atmosphäre in das Heinrich-Martin-
Heim, Am Wiehagen 32 herzlich ein.

Ein  bunter  Frühlingsstrauß  aus  Klönen,  Musik,  Gesang  und
kleinen  Überraschungen  erwartet  die  Besucherinnen  und
Besucher. Mitglieder der 1. Bergkamener Seniorenband werden
für  die  gute  Stimmung  sorgen  und  Bekanntes  zum  Mitsingen
spielen. Freuen können sich die Besucherinnen und Besucher
aber nicht nur auf unterhaltsame Musik sondern auch auf ein
gutes und leckeres Frühstück. Willkommen sind natürlich auch
alle Seniorinnen und Senioren, die den Offenen Frühstückstreff
noch nicht kennen. Eine Voranmeldung für die Veranstaltung ist
nicht erforderlich. Einlass ist um 8:30 Uhr.

Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Scherney
unter der Telefonnummer 02307/965-410 erhältlich.

Saisoneröffnung  im  Römerpark
und  Familiensonntag  im
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Stadtmuseum
Ab Sonntag ist wieder der Römerpark samt Holz-Erde-Mauer für
Besucher an den Wochenende geöffnet. Ebenfalls am Sonntag, 3.
Mai, von 14 bis 17 Uhr lädt das Stadtmuseum in Kooperation mit
der  Römergruppe  „Classis  Augusta  Drusiana“  zu  einem
Familiensonntag  herzlich  ein.

 

Holz-Erde-Maues

Im  Museum  wird  um  14  Uhr  eine  kostenfreie  Führung  zur
aktuellen  Sonderausstellung  „Von  Asciburgium  bis  Oberaden.
Leben in römischen Lagern“ angeboten. Nach der Winterpause
öffnet nun auch der Römerpark wieder seine Tore. Hier treffen
die  Besucher  auf  die  Mitglieder  der  „Classis  Augusta
Drusiana“, bei denen man Wissenswertes über die Armee zur Zeit
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von  Kaiser  Augustus  erfahren  kann.  Und  natürlich  ist  die
Begehung der römischen Holz-Erde-Mauer ein Erlebnis, das man
nicht versäumen sollte. Die Mauer ist Kernstück des Römerparks
und wurde im Jahr 2012 nach langjähriger wissenschaftlicher
Vorarbeit  als  authentisches  Bauwerk  der  Römerzeit
rekonstruiert.  Mit  dem  Familiensonntag  beginnen  die
regelmäßigen  Öffnungszeiten  für  den  Römerpark:  jeweils
samstags und sonntags von 14.00 – 17.00 Uhr bis zum Saisonende
am 27. September 2015.

Nähere Informationen erteilt das Stadtmuseum Bergkamen unter
02306/3060210.

 

 

Statt  Einweihungsfeier:
Gartencenter  Röttger  schenkt
jeder  Bergkamener  Kita
Saatgut und Pflanzen für je
250 €
Pünktlich zum Frühlingsanfang hatte das Gartencenter Röttger
die neue Kalthalle in Betrieb genommen. Statt einer opulenten
Einweihungsfeier gibt es jetzt für jede der 13 Bergkamener
Kitas  Saatgut  und  Pflanzen  im  Wert  von  250  Euro  für  die
Kindergarten-Gärten.
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Geschäftsführerin Claudia Röttger übergibt den Spendenscheck
für die Kindergärten an Bürgermeister Roland Schäfer.
(Falk Stankowski, ganz links; Walter Kärger, ganz rechts)

Für sie sei es ganz wichtig, dass die Kinder früh erfahren,
wie  Obst  und  Gemüse  wachsen,  bevor  sie  gegessen  werden,
erklärte  Geschäftsführerin  Claudia  Röttger  gegenüber
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  der  das  Gartencenter  am
Mittwochmorgen in Begleitung des Amtsleiters für Bauberatung
und Bauordnung Falk Stankowski und des Wirtschaftsförderers
Walter Kärger das Gartencenter besuchte.

Seniorchef  Wilhelm  Röttger  und  die  Firmeninhaberin  Claudia
Röttger  präsentierten  den  Gästen  die  neu  geschaffenen
Verkaufsflächen der Freilandhalle. „Hier können wir nun auf
über  1.600  Quadratmeter  unsere  Blumen,  Stauden  und
Gartenpflanzen  unter  optimalen  Klimabedingungen  anbieten“,
berichtet  die  Geschäftsführerin  des  Familienbetriebes  nicht
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ohne Stolz. Unter anderem reagiert das Bergkamener Unternehmen
auf geänderte Kaufverhalten und Kundenwünsche: Wer Pflanzen
und  andere  Dinge  für  den  Garten  kauft,  will  dabei  nicht
unbedingt auch nass werden

Claudia  Röttger  übergab  während  des  Besuchs  Bürgermeister
Roland Schäfer einen Pflanzgutschein für alle Kindergärten im
Stadtgebiet. „Jeder Kindergarten wird sich bei uns nun Saatgut
und  Gartenpflanzen  im  Wert  von  250  Euro  abholen  können“,
teilte Röttger dem Bürgermeister mit.

Schäfer zeigte sich hoch erfreut über diese großzügige Spende.
„Im Namen unserer insgesamt 13 Kindergärten im Stadtgebiet
darf ich mich für diese Spende ganz herzlich bedanken. Mit den
insgesamt 3.250 Euro leistet das Unternehmen nicht nur einen
nicht zu unterschätzenden Beitrag zur Naturerziehung unserer
jüngsten  Mitbürger,  sondern  dokumentiert  damit  auch  in
besonderer Weise seine Verbundenheit mit dem Standort und der
Region“,  so  der  Bürgermeister  bei  der  Entgegennahme  der
Spende.

 


